
Freiwillige weniger aktiv
Letztes Jahr wurde in der Ge-
meinde weniger Freiwilligenarbeit 
geleistet. Dies hat Gründe. Seite 9

Brennendes Wunderkraut
Die Brennnessel stösst ab, bewirkt 
aber gleichzeitig Wunder. Ein Kurs 
hat Einblicke gegeben. Seite 7

Vandalen wüten
An mehreren Orten in Thayngen ist 
es in jüngster Zeit zu Sachbeschä-
digungen gekommen. Seite 3

THAYNGEN An der letzten Ein-
wohnerratssitzung (ThA, 25.1.) legte 
der Gemeinderat zwei Varianten für 
die Sanierung der Badi Büte vor. In 
einer denkwürdigen Abstimmung 
ging es um die Frage, ob die beiden 
Varianten dem Stimmvolk zur Ab-
stimmung vorgelegt werden kön-
nen. Eine knappe Mehrheit fand, 
dass es dafür zu früh ist; die acht 
Vertreter von SVP, SP und EDU wie-
sen das Geschäft zwecks Überarbei-
tung an den Gemeinderat zurück.

Die unterlegenen sieben Ein-
wohnerräte – Vertreter der FDP, 

Ein neunköpfiges Komitee – unterstützt von zwei Jugendlichen – sammelt Unterschriften.  Bild: vf

Petition für sofortige Badi-Abstimmung
Eine parteiübergreifende 
Gruppierung sammelt bis 
Ende März Unterschrif-
ten. Sie möchte, dass das 
Stimmvolk zu den Sanie-
rungsvarianten des 
Schwimmbads Büte Stel-
lung nehmen kann.
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Kurz vor 15 Uhr begannen die Glo-
cken zu läuten, und als man die 
Kirche betrat, sah man: Sie war voll 
besetzt. Jemand sagte: «Früher 
mussten die Kandidaten zum Bi-
schof reisen, es waren so viele, dass 
er nicht in die einzelnen Orte kom-
men konnte, heute ist das anders.»

Joachim Cabezas stammt aus 
Spanien, genauer aus León. Mit  
18 ging er nach Deutschland, stu-
dierte, war danach Gemeindeleiter 
im aargauischen Gunzgen, lebte 
ein Jahr in einem Trappistenkloster 
in Spanien, vernahm einen inneren 
Ruf und kam dann nach Neuhau-
sen am Rheinfall. Oft sei er in der 

Vergangenheit gefragt worden, ob 
er nicht Priester werden wolle. 
Dann sei der Zeitpunkt gekommen, 
wo er sich bereit gefühlt habe.

Nun war also der Tag der Weihe 
gekommen. Zum liturgischen Ab-
lauf gehörte auch, dass Joachim 
Cabezas von Regens (Leiter des 
Priesterseminars einer Diözese) 
Thomas Ruckstuhl Bischof Felix 
Gmür zur Priesterweihe vorge-
schlagen wurde. Der eigentliche 
Moment der Weihe war dann ge-
prägt von einer Geste der Demut. 
Joachim lag auf dem Bauch auf 
dem Boden. Dies zum Zeichen, 
dass seine Berufung und Erwäh-

lung nicht seine eigene Leistung, 
sondern reines Geschenk Gottes 
sind. Nachdem der neu geweihte 
Priester mit der Stola und dem 
Messgewand ausgestattet worden 
war, salbte der Bischof seine Hände, 
und es wurden ihm Brot und Wein 
gereicht für die Feier der Eucharis-
tie. Der Bischof und weitere Pries-
ter umarmten Joachim, und dann 
war er aufgenommen in das Pres-
byterium, das Priesterkollegium. 

Nach dem gut zweistündigen 
Gottesdienst waren alle in das re-
formierte Kirchgemeindehaus ein-
geladen. Während der Complet um 
21 Uhr erbat dann – eine letzte 
 Besonderheit in der Liturgie der 
Priesterweihe – zum Abschluss der 
Feierlichkeiten Bischof Felix Gmür 
den sogenannten Primizsegen für 
sich und alle Anwesenden. Es war 
der erste Segen, den Joachim Cabe-
zas als Priester spendete.

Joachim Cabezas neuer Priester
Das gab es in Neuhausen am Rheinfall noch nie: eine 
Priesterweihe. Am Sonntag wurde in der voll besetzten Heilig-Kreuz-Kirche Joachim Cabezas von Bischof Felix Gmür in einer würdigen Feier geweiht. Alfred Wüger

In der voll besetzten katholischen Kirche weihte Bischof Felix Gmür den bisherigen Diakon. Bild: Simon Brühlmann

 KommeNtAR

D ie Gemeinderechnung 2013 
schliesst mit einem Über-
schuss ab. Dies konnte 

 Finanzreferent Dino Tamagni am 
Dienstag verkünden. Ein unerwar-
tetes Resultat. Wie das? Nun, es ist 
vor allem auf höhere Erträge aus 
Steuern der juristischen Personen, 
sprich: Firmen, zurückzuführen, 
und diese Erträge sind nicht plan- 
und daher auch nicht budgetierbar. 
Und auch nicht konstant. Nichts-
destotrotz ist dieser Abschluss der 
Rechnung erfreulich. Ausserdem 
konnte ein Selbstfinanzierungsgrad 
von 172 Prozent ausgewiesen wer-
den, was – wenn man bedenkt, dass 
alles über 100 schon gut ist – gera-
dezu fabelhaft anmutet. «Noblesse 
oblige», sagt man: «Adel verpflich-
tet.» Das tut ein voller Tresor auch.

Alfred
Wüger
Redaktor

Schwarze Zahlen  
überraschen

Fitness heisst Dynamic
Am Supersaturday im Rundbuck 
lösten 50 Personen ein neues Fit-
nessabonnement. Seite 3

Badi Otterstall ist fertig
Was lange währt, wird endlich gut. 
Samstag ist die Eröffnung, danach 
geht’s zum Baden. Seiten 7–11

Gemeinde macht Gewinn
Die Gemeinderechnung 2013 
schliesst mit einem Überschuss 
von 114 600 Franken ab. Seite 11
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Wir sind in 
Ihrer Nähe. 
Gerade, wenn 
mal etwas schiefgeht.

Generalagentur 
Gerhard Schwyn
Mühlentalsträsschen 9 
8201 Schaffhausen
Telefon 052 630 65 65 
www.mobischaffhausen.ch

Gerhard
Schwyn

A1361364

Wir sind in 
Ihrer Nähe. 
Gerade, wenn 
mal etwas schiefgeht.

Generalagentur 
Gerhard Schwyn
Mühlentalsträsschen 9 
8201 Schaffhausen
Telefon 052 630 65 65 
www.mobischaffhausen.ch

Gerhard
Schwyn

A N Z E I G E N

GLP, Grünen und EVP – wollen, dass 
der Entscheid nochmals diskutiert 
wird. Sie haben deshalb ein über-
parteiliches Komitee gegründet, 
das Unterschriften für eine Petition 

sammelt. Die Petition trägt den Ti-
tel «Badi Büte endlich vors Volk!». 
Die Sammlung dauert bis Ende 
März. Unterschreiben können auch 
Einwohner, die wegen ihres Alters 

oder ihrer Nationalität nicht 
stimmberechtigt sind. Ursprüng-
lich wollte das Komitee eine … 

FORTSETZUNG AUF  SE ITE  2

A1520453

Zentral-Garage
Thayngen AG
R. Mülhaupt

Dorfstrasse 6
CH-8240 Thayngen
Tel +41 (0)52 649 32 20
Fax +41 (0)52 649 32 97

info@zgt-muelhaupt.ch
www.zgt-muelhaupt.ch

Zentral-Garage

Ihr kompetener Partner,  
wenn es um Ihr Auto geht!
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 www.zgt-muelhaupt.chA1523116
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Das Ying und Yang der direkten Demokratie

I
m Januar ging es neben der 
Badi auch um ein viel grund-
legenderes Thema – nämlich 
um die Kontrollfunktion des 
Einwohnerrates. Der Gemein-

derat hatte vor zwei Jahren beschlos-
sen, eine Kommission für die Badi 
einzusetzen. Diese hatte den Auf-
trag, die Badi zu gestalten, basierend 
auf Projektvorstudien der Firma 
Beck. Die Kommission ist folgender-
massen zusammengesetzt: 5 FDP, 1 
GLP, 1 SP, 1 SVP und 3 Parteilose.

Der Gemeinderat hatte 2020 
dem Einwohnerrat erfolglos einen 
Vorschlag vorgelegt. Nach der Rück-
weisung wurde ein Ingenieurgut-
achten in Auftrag gegeben, welches 
zum Schluss kam, dass die derzei-
tige Badi gar nicht so marode ist, wie 
angenommen worden war, und dass 
ein 50-Meter-Becken mit vernünfti-
gem Aufwand doch realisiert werden 
kann. Dass dieses Gutachten erst ge-

macht wurde, nachdem das erste 
Projekt abgelehnt worden war, er-
staunt. In einem normalen Pla-
nungsprozess sollte so eine Abklä-
rung als Erstes gemacht werden. 
Spätestens zu diesem Zeitpunkt war 

klar, dass ein weiterer Planer gut ge-
wesen wäre.

Eine ähnliche und gelungene 
Sanierung ist das Gottmadinger Hö-
henbad. Gottmadingen hat ein 
50-Meter-Becken, ist beheizt und 
hat einer Solaranlage. Preisschild: 
5,2 Millionen Euro. Für das Projekt 
wurde von sieben Planern auf zwei 
Planer reduziert, und von diesen 
wurde das beste Projekt gewählt. Wir 
haben seit Anbeginn nur einen Pla-
ner. Zur Wahl standen jetzt also ein 
neues 12-Millionen-Projekt und das 
alte 8-Millionen-Projekt, ohne dass 
die neuen Erkenntnisse aus dem 
Gutachten in dieses eingeflossen 
wären.

Ich glaube, im Einwohnerrat 
sind alle für eine Badi, aber für eine 
knappe Mehrheit waren es zu viele 
offene Fragen bei einer so grossen 
Investition. Der Einwohnerrat 
konnte entweder die Entscheidung 

ans Stimmvolk delegieren oder das 
Geschäft zurücksenden, um die of-
fenen Fragen zu klären. Ich finde, in 
seiner Überwachungsfunktion 
musste der Einwohnerrat sicherstel-
len, dass dem Stimmvolk gute Op-
tionen vorgelegt werden, und 
musste deshalb das Geschäft zu-
rücksenden. Das ist das Ying und 
Yang der direkten Demokratie.

 

Badi Büte: «Der Einwohner-
rat musste sicherstellen, 

dass dem Volk gute Optio-
nen vorgelegt werden.» 

Marco Passafaro
Einwohnerrat SP

Aus dem 
Einwohnerrat

Einmal im Monat äussert  
sich eine Einwohnerrätin  
oder ein Einwohnerrat zu einem 
selbst gewählten Thema. 
Die dabei vertretenen  
Ansichten müssen nicht mit 
jenen der Redaktion über
einstimmen. (r.)

Petition für Badi-
Abstimmung
FORTSETZUNG VON SE ITE  1

… Initiative starten, die zwingend 
zu einer Urnenabstimmung ge-
führt hätte. Doch wie Abklärungen 
gezeigt haben, ist dies im vorlie-
genden Fall nicht möglich. Deshalb 
begnügt sich das Komitee mit einer 
Petition (Bittschrift), die den Ein-
wohnerrat ersucht (ohne rechtliche 
Bindung), doch noch eine Abstim-
mung in die Wege zu leiten. 

Am Samstag haben die neun 
Komiteevertreter (siehe Textkas-
ten) ihr Anliegen vorgestellt. Der 
Entscheid des Einwohnerrats habe 
in der Bevölkerung Bestürzung 
ausgelöst, sagten sie. «Wir sind 
auch von Leuten aus SP- und SVP-
Kreisen angesprochen worden», so 
Komiteemitglied und Einwohner-
rat Hannes Wipf (GLP). «Je mehr 
Bürgerinnen und Bürger die Peti-
tion unterstützen, desto grösser 
wird der Druck auf den Gemeinde- 

und den Einwohnerrat, dass der 
Entscheid überdacht wird.»

Seit Jahren ist bekannt, dass die 
Badi Büte saniert werden muss. Im 
Lauf von 15 Jahren haben sich fünf 
verschiedene Schwimmbadkom-
missionen mit der Zukunft des Bads 
befasst. Zu einer Umsetzung ist es 
aber nie gekommen. Für das Komi-
tee ist nun der Zeitpunkt gekommen, 
dass das Stimmvolk Stellung neh-
men kann. Die Komiteemitglieder 
befürworten mehrheitlich die teu-
rere Variante für 11,9 Millionen Fran-
ken, die sie als «Generationenbadi» 
bezeichnen. «Wir sind überzeugt, 
dass für die Gemeinde Thayngen 
eine solche Badi wichtig ist», schrie-
ben sie in einem Brief. Komitee- und 
Badi-Kommissionsmitglied Patrick 
Flückiger ist überzeugt, dass sich die 
Gemeinde die teurere Variante leis-
ten kann: «Uns geht es finanziell 
nicht so schlecht, wie es nach aussen 
immer wieder kundgetan wird.» Zur 
Finanzierung der Abschreibungen 
soll eine finanzpolitische Reserve ge-
bildet beziehungsweise der Bank-
fonds belastet werden. (vf)

Neunköpfiges Petitionskomitee
Dem Petitionskomitee gehören folgende Personen an: Patrick Flücki-
ger (Thayngen), Joe Bürgi (Thayngen), Hannes Wipf (Thayngen), 
Albert Sollberger (Thayngen), Doris Brügel (Bibern), Nicole Stump 
(Thayngen), Joachim Ruh (Thayngen), Michaela Hänggi (Thayngen) 
und Karin Kolb (Thayngen). Unterschriftenbögen können bei den ge-
nannten Personen bezogen werden. (vf )

Evangelisch-reformierte Kirche 
Thayngen-Opfertshofen

Donnerstag, 24. Februar A1524635

12.00 Spuuresuecher im Adler

Freitag, 25. Februar
10.15  Gottesdienst im Seniorenzent-

rum Reiat mit Pfrn. H. Werder
18.00  Punkt 6 in der Kirche mit 

 Sozialdiakonin P. Rauber  
und Team

18.45  IEC «Stern, auf den ich 
schaue» (Anmeldung bis 18. 2.) 
Sozialdiakonin P. Rauber und 
IEC Team

Samstag, 26. Februar
17.00  Lobpreis in der Kirche

Sonntag, 27. Februar
  9.30  Chinderhüeti im Adler  

mit Anmeldung
  9.45  Gottesdienst mit Pfr.  

Matthias Küng «Sind Men-
schen mehr wert als Tiere?» 
Interview mit einem Tierarzt, 
Predigttext: 1. Mose 2, 18–20, 
Kollekte: GDV

Bestattungen: 28. 2.–4. 3., Pfr.  
Matthias Küng, Tel. 052 649 28 75
Sekretariat: Mo. + Mi. + Do.,  
8.45–11.30 Uhr, Tel. 052 649 16 58
www.ref-sh.ch/kg/ 
thayngen-opfertshofen

Freie Evangelische Gemeinde

Dienstag, 22. Februar A1524481

20.00  Bibel-Goldgräber in action 
(1. Kor 2, 1–9).

Mittwoch, 23. Februar
14.00  Seniorennachmittag (50+): 

Psychiatrie, gestern und  
heute». Mit Elsbeth Ibrahim,  
14 Uhr, Abholdienst  
052 659 22 51.

Freitag, 25. Februar
17.30  U-13/U-13-Unihockey,  

Hammen
18.30  U-16-Unihockey, Hammen 

(Infos: 076 545 47 94)

Sonntag, 27. Februar
 9.30  Gottesdienst für alle, Thema: 

«Vier Ackerfelder» (Markus 
4, 1–20), Input Jannick Rath, 
Kinderhüte, anschliessend 
«Suppe-Zmittag».

Weitere Infos:  
www.feg-thayngen.ch

Katholische Kirche Thayngen

Sonntag, 27. Februar A1524538

8. Sonntag im Jahreskreis
 9.30  Eucharistiefeier mit 

 anschliessendem Kirchen-Café

Dienstag, 1. März
10.00  Eucharistiefeier im 

 Seniorenzentrum Im Reiat

Mittwoch, 23. Februar
12.00  Mittagstisch im Unterbau 

Thayngen

Freitag, 25. Februar
18.00  bis 20.30 Uhr Kinder- und 

Jugendabend im Unterbau, 
alle Kinder im Alter von 7 bis 
16 Jahren sind herzlich will-
kommen zum gemeinsamen 
Spielen. Es gibt auch etwas 
kleines zum Essen. Anmeldun-
gen bitte an danijel.mrnjavac@
pfarreienschaffhausen.ch

Weitere Infos im «forumKirche» 
www.kath-schaffhausen-reiat.ch
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THAYNGEN Ende Januar, Anfang 
Februar versuchte eine unbekannte 
Täterschaft mit Hilfe von Werkzeug 
in die Mehrzweckhalle Stockwiesen 
einzudringen (ThA, 8.2.). An der erst 
kürzlich renovierten Eingangstür 
zur Mehrzweckhalle entstand Sach-
schaden in der Höhe von mehreren 
Tausend Franken.

Zu Schäden kam es auch am 
Bahnhof. Beim Veloständer auf 
Seite der Rietstrasse wurde die 
Scheibe kaputt geschlagen. Vor ei-
niger Zeit sei sie schon einmal be-
schädigt worden, sagt Christian 
Müller vom Thaynger Bauamt. 
Glücklicherweise sei sie noch nicht 
geflickt worden. Ebenfalls nicht 
zum ersten Mal ist die WC-Anlage 
auf dem Spielplatz Weierli von Be-
schädigungen betroffen. Vor eini-
ger Zeit wurde darin ein Feuer ent-
facht. Jetzt ist die Inneneinrichtung 
zerschlagen worden. 

Für die Allgemeinheit sind sol-
che Vorfälle ärgerlich. «Es handelt 

sich um grosse Summen», sagt 
Christian Müller. Und: «Es ist 
schade, wenn zum Beispiel die 
WC-Anlagen geschlossen werden 
müssen.»

Die Schaffhauser Polizei hat 
Kenntnis von den jüngsten Vor-
kommnissen und spricht von einer 
Zuspitzung während der Sportfe-
rien. Der Schluss liegt nahe, dass 
Schüler oder Jugendliche dahinter-
stehen. Polizeisprecher Patrick Ca-
prez wehrt sich aber gegen vor-
eilige Schlüsse. Solange die Polizei 
nichts Genaueres wisse, spreche sie 
in solchen Fällen von einer «unbe-
kannten Täterschaft». An die Bevöl-
kerung hat der Polizeisprecher zwei 

Empfehlungen. Wenn man von 
Schadensfällen betroffen sei, solle 
man sie unbedingt zur Anzeige 
bringen. Nur so könne die Polizei 
etwas unternehmen. «Salopp ge-
sagt: Was nicht gemeldet ist, ist 
nicht passiert.» Weiter: «Wir sind 
froh, wenn die Bevölkerung ver-
dächtige Beobachtungen meldet.» 
In der Folge könne die Polizei unter 
Umständen eine Patrouille losschi-
cken, die nach dem Rechten 
schaut.

Unlängst kam es auch im War-
tesaal des Bahnhofs zu Beschädi-
gungen. In der Folge schloss die 
Deutsche Bahn vorübergehend den 
Saal (ThA, 25.1.). (vf )

Beschädigungen an mehreren 
Orten in der Gemeinde
In letzter Zeit ist es in 
Thayngen wiederholt zu 
Sachbeschädigungen ge-
kommen. Als Folge davon 
musste die Gemeinde auf 
dem Spielplatz Weierli 
die Toilettenanlage schlies-
sen.

Verwüstung der Weierli-WC-Anlage. Kostenpunkt: 600 Franken.

Der an mehreren Stellen beschädigte Velounterstand beim Bahnhof: Kostenpunkt: 3500 Franken.  Bilder: zvg

Gewinner des 
«Gemeinde-
Gruss»-Rätsels

HOFEN Der «Gemeinde-Gruss» 
2021, herausgegeben von der 
Arbeitsgemeinschaft Pro Unterer 
Reiat, beinhaltete ein Kreuzwort-
rätsel mit der Möglichkeit, beim 
richtigen Lösungswort «Marien-
kaefer» drei Preise zu gewinnen. 
Folgende Personen haben gewon-
nen: 
1. Preis:  Gabriele Leichenauer,  
Wiechs am Randen, gewinnt einen 
«Bure-Mumpfel» im Wert von 
125 Franken.
2. Preis: Hedi Kuhn, Stetten, ge-
winnt einen Einkaufsgutschein im 
Wert von 75 Franken.
3. Preis: Albert Sollberger, Thayn-
gen, gewinnt einen Einkaufsgut-
schein im Wert von 50 Franken.

Herzliche Gratulation! Wir be-
danken uns bei allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern und wün-
schen viel Glück bei der nächsten 
Ausgabe. Gerne nehmen wir die 
Gelegenheit wahr, uns auch für die 
zahlreichen Spenden herzlich zu 
bedanken. Die geschätzten Zuwen-
dungen ermöglichen uns, auch im 
Dezember 2022 eine interessante 
Ausgabe zu realisieren. Zudem mo-
tivieren uns die vielen anerkennen-
den Rückmeldungen, vor allem 
auch von ausserhalb des Unteren 
Reiats, die beliebte Jahresbotschaft 
mit interessanten Berichten wieder 
erscheinen zu lassen.

Alte Dokumente gesucht
Wir verbinden unseren Dank 

mit einem Aufruf: Haben Sie noch 
ältere Fotos oder Dokumente von 
Personen, Gebäuden, Gerätschaf-
ten, Landschaften und Dorfansich-
ten usw. des Unteren Reiats? Gerne 
würden wir entsprechende Aufnah-
men scannen und in unser Archiv 
aufnehmen. Bitte nehmen Sie un-
geniert Kontakt mit uns auf:  
werner.buehrer@bluemail.ch oder 
079 616 58 52. Wir würden uns 
freuen. Dankeschön! 

Werner Bührer
Arbeitsgemeinschaft
Pro Unterer Reiat

 ZITAT DER WOCHE

«Nichts in der Welt wirkt so anste-
ckend wie Lachen und gute Laune.» 
Charles Dickens (1812-1870), engl. Autor.
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Mix dir deine Bank,
wie du sie brauchst!
Bei myMix wählst du nur die Bankdienst-
leistungen aus, die du wirklich willst.
Kein Gesamtpaket, kein Schnickschnack.

Mach das Quiz, vereinbare
einen Termin und hol dir
dein Eröffnungsgeschenk!

Wir freuen uns auf dich!
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Meine Kunst
Mein Mix
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Computer-Repara- 
turen aller Marken
Viele Rabatt-Schnäppchen im Demo-
raum. PC Direkt Systems AG, Gruben-
strasse 108, SH. Jetzt anrufen, Tel. 052 
674 09 90, oder vorbeischauen.
www.pcds.ch. A1522180

B R A U C H L I

SEIT ÜBER 20 JAHREN
FÜR SIE DA!

● LECKWARNGERÄTESERVICE
● AUSSERBETRIEBNAHMEN
● BOILERENTKALKUNGEN
● NEU-TANKANLAGEN
● TANKDEMONTAGEN
● BAUSTELLENTANKS

8264 Eschenz
Telefon 052 741 35 91
www.brauchli-
tankrevisionen.ch

Verlangen Sie eine kostenlose Offerte.

TANKREVISIONEN
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NEUBAU Dach wohnung  
in Bibern/Thayngen

5.5 Zi., brutto WFL ca. 152 m², Loggia,  
Lift, Baujahr 2023. Ausbau nach 
Käuferwunsch, Preis CHF 930`000.–

Jacqueline von Ow | 052 624 03 30
jacqueline.vonow@onesta-immo.ch
www.onesta-immo.ch A1524061

Werkstrasse 5 / 8222 Beringen / 052 520 75 20 / info@schraffmueller.ch

jetzt
aktuell Buchen Sie

noch heute Ihren

WinterSchnitt
…Wellness für Ihren Garten…

Für Thayngen

YVONNE GAMSJÄGER, Schulbehörde ANDREAS WINZELER, Gemeinderat

H E R Z L I C H E N D A N K F Ü R I H R V E R T R A U E N

sv
p-
th
ay
ng
en
.c
h

A1524662
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Thayngerinnen 
mit Hackfleisch
im Fernsehen

Erneut haben Freizeitkö-
che aus der Gemeinde in 
der Fernsehsendung «Mini 
Chuchi, dini Chuchi» mit-
gemacht.

THAYNGEN Die auf dem Deutsch-
schweizer Fernsehsender SRF aus-
gestrahlte Sendung stand letzte 
Woche unter dem Motto «Gha-
ckets». Die fünf Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer kochten ein Mahl, 
in dem Hackfleisch Verwendung 
fand. Die erste Gastgeberin war Ni-
ves Plett, die Inhaberin von Nives 
Cosmetic in der Kreuzplatzüber-
bauung. Sie servierte in der Mon-
tagssendung ein griechisches 
Moussaka, ein bekanntes griechi-
sches Auflaufgericht aus Hack-
fleisch, Auberginen, Kartoffeln und 
weiteren Zutaten. Sie kochte es 
nach einem Rezept ihrer Mutter. 

Die zweite Teilnehmerin aus der 
Gemeinde war Romana Lenhard, die 
im Küchenteam des Seniorenzent-
rums arbeitet und in Thayngen 
wohnt. Die gelernte Köchin tischte in 
der Mittwochsendung Hamburger 
auf. Die mit Randensaft gefärbten 
Brötchenhälften kontrastierten an-
sprechend mit dem Basilikumpesto 
im Teller und den dazu servierten 
Ofengemüsen. In der Schlussrang-
liste belegten die beiden Frauen aus 
Thayngen die Ränge 3 und 4.

Es ist nicht das erste Mal, dass 
Thayngen in der Fernsehsendung 
vertreten ist. Das war bereits im 
Dezember und im November der 
Fall (ThA, 14.12.21). Die Sendun-
gen können auf srf.ch nachge-
schaut werden. (vf )

 DER HINGUCKER

Ein Patchwork aus Feldern, Hügeln und Wolken

THAYNGEN Als Patchwork oder Flickwerk bezeichnet man Textilien, die aus kleinen Stoffresten zusammen-
genäht sind. Oft begeistern sie durch ihr geometrisches Muster. Als Patchwork könnte man zurzeit auch den 
Buechbärg bezeichnen, das gewellte Landwirtschaftsland zwischen Thayngen und Barzheim. Die unter-
schiedlich gefärbten Felder, dazu der obere Teil von Hohenhewen und Hohenstoffel und über all dem der 
scheckige Himmel: Das sind die Stofffetzen, aus denen sich das geometrische Gesamtbild ergibt. Bild/Text: vf

Corona: Fast alle Mass-
nahmen aufgehoben
BERN Der Bundesrat hat nach 23 
Monaten Pandemie fast alle Corona-
Schutzmassnahmen aufgehoben. 
Seit letztem Donnerstag braucht es 
kein Zertifikat und Maskentragen 
mehr für Besuche in Läden, Restau-
rants und Kulturbetrieben. Wie  
die «Schaffhauser Nachrichten» 
schreiben, ist auch die Masken-
pflicht am Arbeitsplatz, die Homeof-
fice-Empfehlung, die Bewilligungs-
pflicht für Grossveranstaltungen 
und die Einschränkungen für pri-
vate Treffen aufgehoben. Positiv Ge-

testete müssen sich bis Ende März 
weiterhin für fünf Tage isolieren. 
Auch die Maskenpflicht im öffentli-
chen Verkehr und in Gesundheitsein-
richtungen sowie die «besondere 
Lage» werden voraussichtlich erst 
Ende März aufgehoben. Dann geht 
das Zepter zurück an die Kantone.

Die epidemiologische Lage sei 
günstig und die Situation in den 
Spitälern stabil, sagte Bundesprä-
sident Ignazio Cassis. Der Trend 
zur Verbesserung dürfte sich im 
Frühling fortsetzen. (r.)

Bis Ende März
Masken im ÖV
SCHAFFHAUSEN Die Aufhebung 
der meisten Coronamassnahmen 
habe auch einen Einfluss auf den öf-
fentlichen Verkehr (ÖV), teilen die 
Verkehrsbetriebe Schaffhausen mit. 
Aufgehoben sei die Maskenpflicht in 
den Reisezentren, Schalterbereichen 
und Einkaufspassagen der Bahn-
höfe. Es sei aber weiterhin möglich, 
in diesen Bereichen freiwillig Mas-
ken zu tragen. Beibehalten wird die 
Maskenpflicht in den öffentlichen 
Transportmitteln bis Ende März. Die 
ÖV-Betriebe machen mit Durch
sagen, Plakaten und Klebern auf die 
Maskenpflicht aufmerksam. (r.)

sh.grunliberale.ch/mitmachen

VERLÄSSLICHE ZUGVERBINDUNGEN FÜR THAYNGEN TIM BUCHER
KANTONSRAT REIAT

HANNES WIPF
EINWOHNERRAT THAYNG

EN JOACHIM RUH
EINWOHNERRAT THAYNG

EN

Mit unserem erfolgreichen Vorstoss haben wir die Kantonsregierung beauftragt, dafür zu sorgen,
dass Thayngen eine pünktliche und zuverlässige Bahnanbindung erhält - Unterstütze uns dabei, werde Mitglied der Grünliberalen

A1524669



Unsere Erfahrung, Ihre Lebensfreude.

Cilag AG

Gesundheit ist unsere Kompetenz, die Lebensqualität von Menschen zu verbessern ist
unser Bestreben. Dafür setzen wir uns ein, aus Überzeugung und mit Leidenschaft.

Unsere Erfahrung, Ihre Lebensfreude.

Cilag AG

Gesundheit ist unsere Kompetenz, die Lebensqualität von Menschen zu verbessern ist
unser Bestreben. Dafür setzen wir uns ein, aus Überzeugung und mit Leidenschaft.

Unsere Erfahrung, Ihre Lebensfreude.

Cilag AG

Gesundheit ist unsere Kompetenz, die Lebensqualität von Menschen zu verbessern ist
unser Bestreben. Dafür setzen wir uns ein, aus Überzeugung und mit Leidenschaft.

A1522514

Sigrist/Sigristin
Für die Reformierte Kirchgemeinde Thayngen-Opfertshofen suchen 
wir eine Sigristin / einen Sigristen zur Verstärkung unseres Sigris-
tenteams. Pensum ca. 12 Sonntage im Jahr.

Diese abwechslungsreiche Tätigkeit beinhaltet Ihren Einsatz vor, wäh-
rend und nach den Gottesdiensten sowie an weiteren kirchlichen An-
lässen. Sie begrüssen die Besucher und Besucherinnen unserer Kirche 
in Thayngen und bilden zusammen mit der Pfarrerin bzw. dem Pfarrer 
ein eingespieltes Team. Stellvertretungsdienste in Opfertshofen sind 
möglich.
Pro Gottesdienst ist mit einem Aufwand von 2–3 Stunden zu rechnen.
Wir erwarten ...
•  eine zuverlässige, pflichtbewusste, gepflegte und kontaktfreudige 

Persönlichkeit
•  in Absprache mit dem Team leisten Sie Ihre Einsätze an Sonn- und 

Feiertagen
•  eine positive Grundhaltung zur Reformierten Kirche
•  Erfahrungen im Umgang mit elektronischen Geräten

Sie passen in unser Team, weil Sie ...
•  Teamarbeit mögen und gerne Verantwortung übernehmen
•  dank ihrer praktischen Fähigkeiten gern gemeinsam im Team bei der 

Einrichtung und der Durchführung der Gottesdienste unterstützen
•  den Umgang mit Menschen schätzen

Wir bieten Ihnen …
•  ein engagiertes Team von Mitarbeitenden und Freiwilligen
• eine Kultur der Wertschätzung
•  gründliche Einarbeitung
•  zeitgemässe Anstellungsbedingungen und Entlohnung gemäss den 

Richtlinien der Schaffhauser Landeskirche

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an:  
sandra.ordon@ref-sh.ch oder Evang.-ref. Kirchgemeinde Thayngen-
Opfertshofen, Sandra Ordon, Dorfstrasse 32, 8240 Thayngen A1524588

Kinderfa
snacht,

Mittwoc
h, 2. Mär

z 2022

ab 14 Uhr, mit Maskenpräm
ierung und grosser Ko

nfettischla
cht

Fiirobig
bier & Après-S

ki Party
,

Freitag,
4. März

2022

ab 17 Uhr, Welcome Drink für jeden Besucher
in Überhosen

oder Skian
zug

Openair
Fasnacht

sparty,
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, 5. März

2022

ab 12 Uhr, Auftri
tte diverser G
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Gerstensu
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nd Barbetrieb

Die Fasnacht
findet auf

dem Lammschulhaus
platz in Thayngen

statt.

mit DJ Slash

mit DJ Slash

Thaynge
r

Fasnach
t

2.-5. MÄRZ 2022

Weitere Infos auf

www.fasnach
t-thaynge

n.ch

A1524695

Vortrag

Macht und Menschen im Bundeshaus
Referentin: 
Doris Kleck, Journalistin, Bern

Donnerstag, 24. Februar, 20 Uhr 
Restaurant Gemeindehaus, Thayngen A1524703

Weitere Informationen unter www.kulturvereinthayngen.ch 

Jetzt  
1 Monat

kostenlos
testen!

SN Digital – das kompakte Abo.
Jederzeit alle News der Region. Für nur 12 Franken im Monat. Alle Infos unter shn.ch/sndigital

LEU’S HUUS-METZGETE
im Leu Gourmet Table –  

Tonwerkstrasse 8, Thayngen
Donnerstag, 24. / Freitag, 25.  
& Samstag, 26. Februar 2022

ab 11.30 bis 21.00 Uhr
Reservation erwünscht;  

Tel. 052 657 23 05

Nächste Metzgete: 27./28. & 29. Oktober 2022

Auf Ihren Besuch freuen sich Familie Leu 
und Mitarbeiter.

LEU EVENT CATERING A
15

24
75

0
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THAYNGEN Der erste Teil des 
Kursnachmittags bestand aus 
einem Rundgang durch die Natur. 
Vom Buechbärghüsli ging es ein 
Stück weit dem unteren Flüeweg 
entlang, dann auf einem der steilen 
Wege hinauf auf die Hochebene und 
schliesslich zurück an den Aus-
gangsort. Im Mittelpunkt stand die 
Brennnessel. Wie Kräuterpädagogin 
Marlis Liechti erzählte, wächst die 
Pflanze auf stickstoffreichen Böden 
– zum Beispiel in der Nähe von 
Miststöcken. Sie sucht die Nähe zu 
den Menschen, auch wenn diese sie 
wegen der brennenden Härchen 
meiden. Dennoch haben die Men-
schen im Lauf ihrer Geschichte 
gemerkt, dass alle Teile dieses Ge-
wächses nutzbringend verwendet 
werden können – etwa in der Küche, 
im Garten und in der Medizin.

Letztjährige Stängel gesammelt
Von besonderem Interesse wa-

ren auf der Exkursion die verdorr-
ten Stängel des letzten Jahres. Die 
Teilnehmenden sammelten ein 
paar davon. Im Winter geht das 
sehr gut, weil sie dann nicht mehr 
brennen und man sie mit blossen 
Händen berühren kann.

Die Thaynger Kräuterpädago-
gin wies auch auf andere, für den 
Menschen wertvolle Pflanzen hin, 
unter anderem auf den Weinberg-
lauch, den Bärlauch, den Giersch, 
die Taubnessel und das Schöll-
kraut. So wurde die kleine Wande-
rung zu einer spannenden 
Wildkräuterexkursion. Mehrere 
Teilnehmende steuerten interes-
sante Ergänzungen bei.

Gegen Harnleiden und Rheuma
Der zweite Teil des Kursnach-

mittags fand in Marlis Liechtis Blu-
menladen und Kurslokal am Kreuz-

platz statt. Nach einem kleinen 
Zvieri, bestehend aus Salzgebäck, 
einem Wildkräuterdip auf Frischkä-
sebasis und einer Tasse Brennnes-
seltee, ging es um die medizinischen 
Aspekte der Brennnessel. Wie zu er-

fahren war, hilft sie unter anderem 
bei schlechter Haut und bei Haar-
wuchsproblemen, bei der Erkran-
kung der Harnwege, bei Rheuma 
und Gicht sowie bei Ermüdungs- 
und Erschöpfungszuständen.

Schliesslich widmete sich die 
achtköpfige Gruppe den gesammel-
ten Stängeln. Von diesen konnte 
man längs ein paar Fasern abziehen. 
Die Kursleiterin zeigte dann, wie 
man aus mehreren dieser Fasern 
Schnüre flechten kann. Die Tätigkeit 
mit den Händen verlangte Konzent-
ration, wirkte aber entspannend. 
Wie zu erfahren war, ist es noch 
nicht allzu lange her, dass man aus 
Brennnesselfasern auch Textilien 
herstellte. Im Ersten Weltkrieg, als 
der Zugang zu Baumwolle verhin-
dert war, besann man sich wieder 
auf die Pflanze, die seit der Steinzeit 
vom Menschen genutzt wird.  (vf)

Bei der Floristin und Kräu-
terfrau Marlis Liechti hat 
am Freitag die Kurssaison 
wieder begonnen. Der 
erste Anlass war der 
Brennnessel gewidmet. 
Diese findet Verwendung 
in der Küche, im Garten 
und in der Medizin. 
Ausserdem kann man mit 
ihr Textilien herstellen.

Die vielfältig nutzbare Brennnessel

Kleine Kursakademie am Kreuzplatz
Marlis Liechti bietet dieses Jahr bis im Dezember eine Vielzahl an 
Kursen an. Allein im Kreativbereich sind es 21. Daneben führt sie 
auch Floristikkurse durch, Wildkräuterführungen und ein Kinderbas-
teln, jeden ersten Mittwoch im Monat. In der Regel finden diese 
Angebote im Blumenladen am Kreuzplatz statt. (vf )

Kursprogramm auf kreativ-flower-power.ch

Kräuterpädagogin Marlis Liechti (rechts) weiss viel über die Pflanzen der Region zu erzählen.  Bilder: vf

Konzentriert sind die Kursteilnehmenden im Blumenladen am Kreuz-
platz in die Verarbeitung von Brennnesselfasern vertieft.

Mit geduldiger Handarbeit wird 
aus Fasern eine Schnur.
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Kreuzworträtsel Umweltschutz

Gleiche Zahlen stehen für gleiche Buchstaben.

20 3 1 1 5 4 1 2 3 4 5 6

5 19 18 2 19 14 12 15 4 5 11 3

6 18 17 4 16 15 5 3 3 11 1 8

13 17 1 13 20 13 13 1 9 13 18 12

11 17 1 18 5 16 22 18 10 17 3 12

5 9 15 22 15 3 1 13 3 6 6 3

4 5 19 16 18 3 21 14 12 3 9 15

14 4 5 13 1 6 1 18 4 15 5 18

17 7 10 18 8 15 18 19 5 15 1 13

6 3 18 18 12 3 5 5 6 17 3 11

1 12 5 5 19 11 16 18 13 14 16 14

19 6 6 15 18 5 15 5 4 3 18 5

16 3 5 4 22 3 2 2 5 15 15 13

1 18 4 17 16 S  1 P  2 A  3 R  4 E  5 N  6 18

S  1 P  2 A  3 R  4 E  5 N  6 7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22

Das Lösungswort lautet

4 5 11 5 6 5 4 3 18 13 17 6

Dezember 2020  /  Heinz Hunger
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Das Lösungswort lautet

4 5 11 5 6 5 4 3 18 13 17 6

Dezember 2020  /  Heinz Hunger

Kreuzworträtsel: Umweltschutz
Beim vorliegenden Kreuzworträtsel 
von Heinz Hunger-Keucher aus 
Thayngen geht es um unsere Umwelt 

und deren Schutz. Gleiche Zahlen 
stehen für gleiche Buchstaben. Die 
Lösung des Rätsels wird in der 

nächsten Ausgabe des «Thaynger 
Anzeigers» veröffentlicht. Viel Freude 
beim Knobeln. (r.)

Das Lösungswort lautet:

Herbst und Früh-
ling treffen sich
THAYNGEN Immer noch begegnen 
uns verdorrte Blütenstände, Samen 
und Früchte aus dem Herbst. Dane-
ben erfreuen uns dank der milden 
Temperaturen die ersten Frühblü-
her. Die schrumpeligen Hagebutten 
entdeckte ich vor einer Mauer des 
Thayngen Schlosses und  etwa 100 
Meter entfernt die Schneeglöck-
chen. Ulrich Flückiger Bilder: uf

 AUFGESCHNAPPT

A N Z E I G E

Bronze knapp 
verpasst
WIL SG Am Samstag und Sonntag 
fanden die Schweizermeisterschaf-
ten im Armbrustschiessen, zehn Me-
ter, statt. Nach 40  Schüssen in den 
Vorrunden trugen die besten acht je 
Disziplin den kommandierten Final 
durch. Knappe Entscheidungen im 
Final prägten vor allem bei den Elite-
schützen die Meisterschaft. So 
musste bei der Kniendmeisterschaft 
der Stechschuss über den Meisterti-
tel entscheiden und im Stehendteil 
verlor der Thaynger Dino Vich, punk-
tegleich mit dem dritten Rang, we-
gen des schlechteren letzten Schus-
ses die sicher geglaubte Bronzeme-
daille. Hervorragend aus Schaffhau-
ser Sicht das Resultat von Svenja 
Wehle. Die Schaffhauserin erreichte 
bei den Junioren stehend den her-
vorragenden zweiten Rang.

Bruno Gohl Nachwuchsleiter EASV

Auszug aus den Ranglisten: Elite stehend: 

4. Rang, Dino Vich, Thayngen, 133 Pkt. 

(Q 383 Pkt.); Elite kniend: 22. Rang, Armin 

Bührer, Hofen, Q 375 Pkt.; Junioren stehend: 

9. Rang, Manuel Wanner, Thayngen, Q 323 Pkt.
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THAYNGEN Das Coronavirus hat 
im vergangenen Jahr dazu geführt, 
dass viele freiwillige Einsätze vorü­
bergehend eingestellt werden 
mussten (Schliessung des Senio­
renzentrums Im Reiat für Besucher 
und Freiwillige, Schliessung der 
Demenztagesstätte Sunnegg, Zuge­
hörigkeit der Freiwilligen zur Risi­
kogruppe, Zertifikatspflicht usw.). 
Dennoch wurden auch im vergan­
genen Jahr unzählige Stunden an 
Freiwilligenarbeit geleistet. Erfreu­
licherweise konnten auch neue 
Einsätze abgeschlossen werden. 

Ein grosses Dankeschön ge­
bührt den Freiwilligen, die im Na­
men des Vereins Netzwerk freiwil­
lige Begleitung engagiert sind und 
1765 Stunden Freiwilligenarbeit im 
Jahr 2021 geleistet haben. Erneut 
haben sie unbezahlbare Einsätze 
zum Wohle vieler Thaynger Ein­
wohner geleistet. Im Seniorenzent­
rum Im Reiat sowie in der Demenz­
tagesstätte Sunnegg sind die vielen 
freiwillig geleisteten Stunden nicht 
mehr wegzudenken. Vielen Dank!

Von den geleisteten Stunden ent­
fallen 682 Stunden auf das Senioren­
zentrum Im Reiat. Wöchentlich 
spielt eine Gruppe Freiwilliger mit 
den Senioren Gesellschaftsspiele. 

Auch das wöchentliche Musizieren 
und Singen altbekannter Lieder oder 
das Begleiten in der Kreativwerkstatt 
bereitet viel Freude. Nicht zu verges­
sen sind auch die vielen begleiteten 
Spaziergänge und Besuche, welche 
von den Freiwilligen regelmässig ge­
macht werden. 

639 Stunden entfallen auf die 
Demenztagesstätte Sunnegg in 
Barzheim, die aktuell donnerstags 
geöffnet und auf die Unterstützung 
Freiwilliger angewiesen ist. Nebst 
der Mithilfe bei der Betreuung hat 
es auch freiwillige Köchinnen und 
Köche, welche für das leibliche Wohl 
der Tagesgäste sorgen. Nebst den 
Einsätzen im Seniorenzentrum und 
in der Demenztagesstätte werden 
auch verschiedene Einwohner von 
Thayngen beim Einkaufen oder 
Spazieren von Freiwilligen begleitet. 

Dankeschön an die Mitglieder
Auch den Mitgliedern des Ver­

eins Netzwerk freiwillige Beglei­
tung gebührt ein grosses Danke­
schön, ermöglichen sie doch mit 
ihren Mitgliederbeiträgen die An­
erkennung der geleisteten Freiwil­
ligenarbeit. 

Gemäss Aussagen der Freiwilli­
gen ist Freiwilligenarbeit lässig, 
spannend, bereichernd und dank­
bar. Vielleicht möchten auch Sie 
sich freiwillig engagieren? Rufen 
Sie uns an – wir finden bestimmt 
eine passende Aufgabe für Sie. 
Über Ihren Anruf freuen wir uns! 

Andrea Schalch Koordinations-
stelle Freiwilligenarbeit

Koordinationsstelle Freiwilligenarbeit der 

Gemeinde Thayngen, Andrea Schalch, Dorf­

strasse 30, Thayngen; beratungsstelle@

thayngen.ch; freiwilligenarbeit-thayngen.ch

Wegen der Pandemie wa-
ren die Einsätze des Netz-
werks freiwillige Beglei-
tung deutlich unter dem 
Niveau der Vorjahre. 
Grund sind die vorüberge-
henden Schliessungen 
von Alterseinrichtungen 
für Besucher.

Das Coronavirus hat Spuren hinterlassen

A N Z E I G E

 

 

 

 

Im letzten Jahr wurden 1765 Freiwilligenstunden geleistet – drei Viertel 
zugunsten des Seniorenzentrums und der Demenztagesstätte.

 

 

 

 Vom Netzwerk freiwillige Begleitung koordinierte Freiwilligenstunden in 
den Jahren 2013 bis 2021 für Erwachsene (    ) und Kinder (    ). Grafik: zvg

 

 

 

 

 

 

 

 

Schweizer Qualitätstreibstoffe immer  
zum MEGA Preis

Diesel (B0)
Bleifrei 95 (E0) 
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A N Z E I G E N

SCHAFFHAUSEN Mit einer Kabi-
nettausstellung zur Geschichte der 
Naturforschenden Gesellschaft 
Schaffhausen eröffnet das Museum 
zu Allerheiligen die Jubiläumsakti-
vitäten. Die Eröffnung der Ausstel-
lung findet in Form einer Führung 
am kommenden Samstag, 26. Feb-
ruar, um 14 Uhr statt. Die offizielle 
Jubiläumsveranstaltung wird am 
9. April ebenfalls im Museum zu Al-
lerheiligen stattfinden, wie dieses 
kürzlich bekannt gegeben hat.

Natur erforschen, sammeln, be-
wahren und vermitteln – vom mik-
roskopischen Präparat bis zur fer-
nen Galaxie, von Millionen Jahre al-
ten Gesteinen bis zur innovativen 
Entwicklung neuer Technologien. 
Dies sind seit 200 Jahren die Tätig-
keitsfelder der Naturforschenden 
Gesellschaft Schaffhausen, die 1822 

von Johann Conrad Fischer gegrün-
det wurde. Ihre Geschichte verlief 
nicht geradlinig, doch sie zeigt, wie 
vielfältig faszinierend und faszinie-
rend vielfältig die 
Naturwissenschaften sind. Zu die-
ser Geschichte gehörte der Aufbau 
des Naturhistorischen Museums am 
Herrenacker ebenso wie dessen Zer-
störung bei der Bombardierung 
Schaffhausens am 1. April 1944. 

Kurzweilig und informativ zeigt die 
Kabinettausstellung zum Jubiläum 
die Geschichte der Naturforschen-
den Gesellschaft anhand prominen-
ter Persönlichkeiten und ihres Wir-
kens.

Mehrere Führungen geplant 
Das Begleitprogramm zur Aus-

stellung umfasst zahlreiche Führun-
gen zu verschiedenen Persönlichkei-

ten aus den Gebieten Botanik, Geo-
logie, Zoologie und Schaffhauser Na-
turforscher. Zum «Internationalen 
Tag der naturhistorischen Sammlun-
gen» der am Sonntag, 20. November 
2022 stattfindet, stehen verschie-
dene Ausstellungs- und Depotfüh-
rungen auf dem Programm. (r.)

Weitere Infos zu den Jubiläumsaktivitäten  

unter www.allerheiligen.ch

Die Naturforschende Ge-
sellschaft Schaffhausen 
feiert dieses Jahr ihr 
200-Jahr-Jubiläum. Aus 
diesem Anlass sind Füh-
rungen und eine Ausstel-
lung geplant.

Aus der Geschichte der Naturforschung

Schmetterlinge aus der Sammlung der Naturforschenden Gesellschaft.  Bild: zvg

Vortrag über die Klinik Breitenau
THAYNGEN Am nächsten Mitt-
woch wird Elsbeth Ibrahim zu Gast 
am Seniorennachmittag der FEG 
Thayngen sein. Ihr Vortrag trägt 
den Titel: «Die Breitenau – gestern 
und heute».

Das Psychiatriezentrum in 
Schaffhausen hat eine lange Ge-
schichte. Es wurde vor über 
130 Jahren gegründet. Seitdem hat 

sich viel verändert. Zu den histori-
schen Gebäudeteilen wurden neue 
hinzugebaut. Aber auch in Bezug 
auf die Methoden, die in der Psych-
iatrie angewandt wurden, geschah 
ein grosser Umbruch.

Uns erwarten spannende Ge-
schichten aus der Vergangenheit 
und Gegenwart der Breitenau. An-
schliessend gibt es wie immer 

Luftansicht der psychiatrischen Klinik in Schaffhausen.  Bild: zvg

Raum für ausgelassene Gemein-
schaft bei Kaffee und Kuchen. Alle 
sind herzlich eingeladen!

Patricia Rath Freie Evangelische
Gemeinde, Thayngen

Mittwoch, 23. Februar, 14 Uhr, FEG Thayn-

gen; Abholdienst: 052 659 22 51.

Eine Woche lang 
Filme schauen
SCHAFFHAUSEN Zum 25. Mal fin-
det das Filmfestival Schaffhausen 
statt. Filme in Originalsprache mit 
Untertiteln; Reservation online. (r.)

Mittwoch, 2., bis Sonntag, 6. März, Kamm-

garn, Baumgartenstrasse 19, Schaffhausen; 

www.filmfestivalschaffhausen.ch

A
15

24
57

2

Ruh

Für heisse &  Cold-Brew- Kaffeespezialitäten

Kaffeemaschinen GmbH 
Industriestrasse 14 

8240 Thayngen
Tel. 052 640 03 00 

info@ruka.ch  www.ruka.ch

Reparatur, Vermietung  
und Verkauf

Z10

Schreinerei / Innenausbau

www.holzpeyer.ch
079 672 24 75, info@holzpeyer.ch

30 Jahre
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A N Z E I G E N

THAYNGEN Bist du dabei? In den 
Frühlingsferien findet die Kinderwo-
che der ev.-ref. Kirchgemeinde 
Thayngen-Opfertshofen statt. Wann? 
26. April bis 29. April, jeweils 14 bis 
17 Uhr; Abschlussfest am 29. April ab 
17 Uhr für alle. Wer? Kinder vom Kin-
dergarten bis und mit 4. Klasse

Erlebe die spannende Ge-
schichte von Josef, dem Träumer, 
aus dem ein Vizekönig werden 
wird. Oder vielleicht doch nicht? 
Denn schliesslich sind da noch 

seine eifersüchtigen Brüder, die ihn 
am liebsten loswerden möchten. 
Wie das wohl ausgehen wird?

Komm und finde es heraus. Wir 
begleiten Josef während seiner 
Abenteuer. Dabei singen wir coole 
Lieder, erleben ein spannendes 
Theater beziehungsweise können 
uns unter anderem bei lustigen 
Spielen austoben. Natürlich benö-
tigt man für all das auch einige Stär-
kung. Diese erhalten wir täglich, 
zum Beispiel in den Zelten unserer 

Zeltstadt oder während des Zvieri 
mit Getränken zum Durstlöschen 
sowie Leckerem gegen den Hunger.

Flyer unter www.ref-sh.ch/kg/
thayngen-opfertshofen. Wir freuen 
uns auf dich! Auf eine tolle Woche 
freut sich das Vorbereitungsteam.

Priska Rauber, Stefan Bösch, 
Matthias Küng, Micha Küng, Sa-
rah Uehlinger, Simone Wanner 
und Martina Winzeler Vorberei-
tungsteam der Kinderwoche

Anmeldefrist für die Kinderwoche läuft

Das Logo der diesjährigen Kinder-
woche.  Grafik: zvg

THAYNGEN Jetzt geht es zurück 
zur «Normalität» – merken Sie sich 
deshalb den Samstag, 12. März, in 
Ihrer Agenda vor. Der Musikverein 
lädt Sie herzlich in den Reckensaal 
ein! Natürlich ist noch nicht alles 
«normal» – deshalb gibt es auch 
kein «normales» Chränzli. Uns wie 
gewohnt musikalisch darauf vor-
zubereiten ist aus bekannten 
Gründen nicht möglich gewesen.

Trotz den erschwerten Bedin-
gungen haben wir in Kleinstgrup-
pen zusammen musiziert, um für 
einen Auftritt parat zu sein. Und 

nun ist es so weit: Die Freude ist 
riesig, dass wir Sie wieder unterhal-
ten dürfen; lehnen Sie sich zurück 
und geniessen Sie einen Abend mit 
feinster Blasmusik aus unserem Re-
pertoire.

Ab 19 Uhr ist der Reckensaal 
geöffnet und wir bieten passend 
zum Motto Bier, Wein, Wurst und 
Brezel – sowie feine Kuchen und 

Torten. Wir freuen uns darauf, Sie 
wiederzusehen  unter der bewähr-
ten Leitung von Mario Franke.

Corinne Dossenbach
Musikverein Thayngen

Samstag, 12. März, Türöffnung um 19 Uhr, 

Konzertbeginn um 20 Uhr, Reckensaal, 

Thayngen.

Unter dem Motto «Bier – 
Wurst – Blasmusik» lädt 
der Musikverein Thayn-
gen zu seiner diesjähri-
gen Abendunterhaltung 
ein. Die Proben fanden 
unter erschwerten Bedin-
gungen statt.

Blasmusik zu Bier und Wurst

Die Mitglieder des Musikvereins freuen sich auf ihr Chränzli. Aufnahme 
einer coronabedingten Freiluftprobe beim Buechbärghüsli.  Bild: zvg

Tag der offenen 
Museen im Mai
REGION Am Tag der offenen Mu-
seen vom 15. Mai öffnen die Mu-
seen im Perimeter des Regionalen 
Naturpark Schaffhausen ihre Pfor-
ten. Bei freiem Eintritt können In-
teressierte sich auf eine Entde-
ckungsreise durch Geschichte und 
Kultur der Region begeben und 
gleich mehrere Museen besuchen.

Nebst dem Reiatmuseum in 
Thayngen nehmen folgende Mu-
seen teil: Ortsmuseum Beringen, 
Weinkrone Hallau (Museum 
Schaffhauser Blauburgunderland), 
Alte Schmitte Neunkirch, Ortsmu-
seum Neunkirch, Müli Oberhallau, 
Museum zu Allerheiligen Schaff-
hausen, Museum im Zeughaus 
Schaffhausen, Museum Stemmler 
Schaffhausen, IWC Museum 
Schaffhausen, Museum Schleithei-
mertal Schleitheim, Gipsmuseum 
Schleitheim, Thermenmuseum 
Schleitheim Iuliomagus, Orts- und 
Dichtermuseum Wilchingen. (r.)

Sonntag, 15. Mai, 10 bis 17 Uhr, diverse Mu-

seen der Region.

Reiat-Treuhand 
GmbH

Ihr Spezialist für: 
– Steuererklärungen
– Buchhaltungen
– Firmengründungen

Klosterstieg 17
8240 Thayngen
Tel. 052 649 19 95
office@reiat-treuhand.ch
www.reiat-treuhand.ch

A1517030A1522103

Schaffhausen
lagert, packt- weltweit

Mühlentalstrasse 174
CH-8200 Schaffhausen
+41 (0)52 644 08 80
info@schaefli.ch
www.schaefli.ch

A1522924

Schaffhausen
lagert, packt- weltweit

Mühlentalstrasse 174
CH-8200 Schaffhausen
+41 (0)52 644 08 80
info@schaefli.ch
www.schaefli.ch

 Mitarbeiterin des Monats

                     Skender Aljiji, Spezialreinigungen

Wohnungs + Gebäudereinigungen 
Wallenrütistrasse 10, 8234 Stetten
052 643 38 33, 079 634 38 36, donag.ch

   Reinigung ist 

Vertrauenssache!

A1
52

32
21
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AGENDA

DI., 22. FEBRUAR

■■ Naturwerkstatt mit 
Weide flechten, 14 bis 17 
Uhr, Marlis Liechti, Krea-
tiv-Flower-Power, Biber-
strasse 1, Thayngen; An-
meldung und Infos: www.
kreativ-flower-power.ch.

MI., 23. FEBRUAR

■■ Mittagstisch, 12 Uhr, 
Unterbau, Pfarrei St. Maria 
& Antonius, Thayngen; 
Anmeldung bis am Vortag, 
11 Uhr: 052 649 31 72.

■■ Senioren-Nachmittag 
(50+) «Psychiatrie – ges-
tern und heute» mit Els-
beth Ibrahim, 14 Uhr, Ge-
meindezentrum FEG, 
Thayngen.
■■ Gschichte-Nomittag für 

Kinder ab 5 Jahren, 14 bis 
etwa 15 Uhr, Gemeindebi-
bliothek, am Kreuzplatz, 
Thayngen.
■■ Naturwerkstatt mit 

Weide flechten, 14 bis 17 
Uhr, Marlis Liechti, Krea-
tiv-Flower-Power, Biber-
strasse 1, Thay.; Anmel-
dung: www.kreativ-flower-
power.ch.

DO., 24. FEBRUAR

■■ «Macht und Menschen 

im Bundeshaus» Vortrag 
des Kulturvereins mit der 
Thaynger Journalistin Do-
ris Kleck, 20 Uhr, Restau-
rant Gemeindehaus, 
Thayngen. 
 

MI., 2. MÄRZ

■■ Mittagstisch in der FEG, 
12 Uhr. Anmeldung Judith 
Bührer: 052 649 12 25.

■■ Kinderfasnacht ab 14 
Uhr, Lammschulhausplatz, 
Thayngen.

FR., 4. MÄRZ

■■ Mittagstisch für Senio-
ren des Unteren und Obe-
ren Reiats, Reiatstube, Op-
fertshofen; An- und Ab-
meldung bei Silvia Von-
rufs, 079 399 17 49, bis 
Mittwoch, 12 Uhr.

■■ Fasnacht Après-Ski-
Party, ab 17 Uhr, Lamm-
schulhausplatz, Thayn-
gen.

SA., 5. MÄRZ

■■ Fasnacht Open-Air, ab 
12 Uhr, Lammschulhaus-
platz, Thayngen.

MI., 9. MÄRZ

■■ Den Glauben kennen-

lernen «Wer ist der Heilige 
Geist?», 19 Uhr, FEG. Infos 
und Anmeldung: 
052 649 31 61.

■■ Kulturverein Thayngen 

Reiat Hauptversammlung, 
19 Uhr, danach Vortrag 
über das Gemeindearchiv 
mit Archivar Rolf Osch-
wald und Historiker And-
reas Schiendorfer, Restau-
rant Gemeindehaus, 
Thayngen. 

DO., 10. MÄRZ

■■ Mittagstisch 12 Uhr, bei 
Urs Leu Catering, Thayn-
gen. Anmelden bei Joe 
Waldvogel, 
052 649 33 26.

SA., 12. MÄRZ

■■ Schreibmaschinen

museum jeden zweiten 
Samstag im Monat, 14–17 
Uhr, altes Schulhaus, Dorf-
strasse 22, Bibern; Eintritt: 
8 Fr.
■■ Abendunterhaltung 

des Musikvereins Thayn-
gen, 19 / 20 Uhr, Recken-
saal, Thayngen.

MI., 16. MÄRZ

■■ Gschichte-Nomittag für 
Kinder ab 5 Jahren, 14 bis 
etwa 15 Uhr, Gemeindebi-
bliothek, am Kreuzplatz, 
Thayngen.
■■ Oekumenischer Senio-

rennachmittag Geschich-
ten aus dem Unteren 
Reiat, 14.30 Uhr, refor-
mierte Kirche, Opfertsh.

DO., 17. MÄRZ

■■ Einwohnerrat 19 Uhr, 
Thayngen.

FR., 18. MÄRZ

■■ Värsli-Morge für Kinder 
von 0 bis 4 Jahren mit Be-
gleitperson 9.30 Uhr, Ge-
meindebibliothek, am 
Kreuzplatz, Thayngen.
■■ Teenie-Club ab 12 Jah-

ren, Gemeindezentrum 
FEG, 19.30 Uhr.

MI., 23. MÄRZ

■■ Mittagstisch, 12 Uhr, 
Unterbau, Pfarrei St. Maria 
& Antonius, Thayngen; 
Anmeldung bis am Vortag, 
11 Uhr: 052 649 31 72.

MI., 30. MÄRZ

■■ Senioren-Nachmittag 
(50+), Vortrag,14 Uhr, Ge-
meindezentrum FEG, 
Thayngen.

FR., 1. APRIL

■■ Mittagstisch für Senio-
ren des Unteren und Obe-
ren Reiats, La Résidence, 
Schaffhausen; An- und Ab-
meldung bei Silvia Von-
rufs, 079 399 17 49, bis 
Mittwoch, 12 Uhr.

MI., 6. APRIL

■■ Mittagstisch in der FEG, 
12 Uhr. Anmeldung Judith 
Bührer: 052 649 12 25.

■■ Erzählzeit ohne Gren-

zen Leta Semadeni liest 
aus dem Roman «Amur, 
grosser Fluss»; Musik: So-
phie Chaillot; 19.30 Uhr, 
Kulturzentrum Sternen, 
Thayngen.

SA., 9. APRIL

■■ Schreibmaschinen

museum jeden zweiten 
Samstag im Monat, 14–17 
Uhr, altes Schulhaus, Dorf-
str. 22, Bibern; Eintritt: 8 Fr. 
 
Weitere Anlässe unter 
www.thayngen.ch –> 
Event-Portal.

IMPRESSUM
Verlag Thaynger Anzeiger 
Meier + Cie AG, Vordergasse 58, 
8201 Schaffhausen 
aboservice@thayngeranzeiger.ch 
Telefon +41 52 633 33 66
Redaktion Vincent Fluck (vf) 
redaktion@thayngeranzeiger.ch 
Telefon +41 52 633 32 38
Anzeigenverkauf  
Christian Schnell, anzei- 
genservice@thayngeranzeiger.ch 
Telefon +41 52 633 32 75
Todesanzeigen todesanzeigen@
thayngeranzeiger.ch 
Telefon +41 52 633 32 79
Erscheint in der Regel am Dienstag

Anzeigenschluss Montag, 9 Uhr

A N Z E I G E N

Die Lösung des 
Kreuzworträtsels
Vielen Dank an Heinz Hunger-Keu-
cher, Thayngen, fürs Rätsel von letz-
ter Woche. Die Lösungswörter laute-
ten: Rhesusfaktor, Afrika, Safari. (r.)

A N Z E I G E N

Mit Rollschuhen 
in die Diskothek
SCHAFFHAUSEN Die Kammgarn-
Rollschuhdisco geht in die nächste 
Runde, denn wer rollt, kommt wei-
ter im Leben! Keine Rollschuhe? 
Kein Problem; vor Ort kann man sie 
sich mieten. Und für die, die keine 
Lust auf Rollschuhlaufen haben: 
Die Musik spielt für alle. Die DJs 
Brown Eyed Freddie und Michael 
Knight packen die Discohits der 
70er- und 80er-Jahre aus, und an 
der Bar gibts kühle Drinks für 
heisse Köpfe. (r.)

Samstag, 26. Februar, ab 21 Uhr, Kamm-

garn, Baumgartenstrasse 19, Schaffhausen; 

www.kammgarn.ch; Eintritt: 15 Franken.

«Ich will nicht in die Schule!» – 
«Aber du musst in die Schule!» – 
«Die Schüler mögen mich nicht, die 
Lehrer hassen mich, der Hauswart 
kann mich nicht leiden, und der 
Busfahrer kann mich nicht ausste-
hen.» – «Jetzt reiss dich bitte zusam-
men: Du bist jetzt 45 Jahre alt und 
der Schulleiter – du musst in die 
Schule!»

 WITZ DER WOCHE

Hochwertige Pflege- und  
Hauswirtschaftsleistungen.  
Vom Original, mit Leistungsauftrag der 
Gemeinde Thayngen.

Büro:  052 647 66 00  
(Mo.–Fr. von 8.00 –11.00 Uhr)

Natel:  079 409 57 56  
(Mo.–So. von 7.00–22.00 Uhr)

A1521781

Ärztlicher Notfalldienst 
im Reiat
Ärztlicher Notfalldienst bei Abwesenheit 
von Hausärztin und Hausarzt sowie deren 
Stellvertreter:
Notfallpraxis im Kantonsspital:  
Telefon 052 634 34 00  
Für dringende Notfälle und Ambulanz: 
Telefon 144 A1521782

einheimisch – regional – schweizweit

Reiat Taxi Steinemann

info@taxi-reiat.ch
www.taxi-reiat.ch 

079 255 04 00 A
15

22
91
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